
Vorstand wird bestätigt 
1.Stadtmeisterschaft Petanque und Mitgliederwerbung  stehen im Vordergrund 
 
 
Knapp 50 Prozent der stimmberechtigten Mitglieder konnte Matthias Giffhorn, Vorsitzender 

des Familiensportbundes Salzgitter, zur Mitgliederversammlung begrüßen. Dies ist ein tolles 

Ergebnis, so Giffhorn und zeigt, dass die Mitglieder ihre Verantwortung gegenüber dem 

Verein ernst nehmen. 

 

Giffhorn ging in seinem Bericht auf die Veränderungen der Altersentwicklung in der 

Bevölkerung ein. Das verbesserte Angebot für Kinder und jungen Erwachsenen und 

Senioren hat im Berichtsjahr für eine neue Dynamik und Aufbruchsstimmung gesorgt. Dies, 

so Giffhorn, soll fortgesetzt und die Werbemaßnahmen für den FKK Familiensportverein 

sollen noch erweitert werden. 

 

Zweiter Vorsitzender Jochen Asche und Geländewart Kurt Wäterling dankten den Mitgliedern 

für ein erfolgreiches Jahr bei dem mit erheblichen Eigenmitteln viele Verbesserungen in die 

Substanz und vor allem in die Sanierung der Sportanlagen durchgeführt wurde. Für den 

Tischtennisbereich wurde eine neue Außenanlage mit zwei wetterfesten Platten gebaut und 

in Betrieb genommen. Mit 144 Mitgliedern konnte die Vorjahreszahl gehalten werden, doch, 

so Schriftführer Michael Bode, bringt die auch erhebliche Arbeit in der Mitverwaltung mit sich. 

 

Mit einer Sechser-Mannschaft startete der FSB in die neue Tischtennissaison der Kreisliga 

Salzgitter und die Prellballer wurden Vizemeister in der Kreisliga des Turnkreises Goslar-

Salzgitter und in den Männern Klasse Bezirksmeister. Das Team der Landesliga Senioren 

Männer 30 qualifizierte sich in der Punktspielrunde für die Landesmeisterschaft und belegte 

dort am Ende den fünften Platz. Ein kleines Team des FSB war bei den Norddeutschen FKK-

Schwimmmeisterschaften und bei den Deutschen FKK-Meisterschaften erfolgreich aktiv und 

brachte Titel und sehr gute Platzierungen mit nach Salzgitter. Bei Petanque wurden die 

ersten guten Plätze bei Turnieren in Niedersachsen erreicht und das Beachvolleyballteam 

war zu Turnieren auf Borkum, Göttingen und Salzgitter unterwegs und richtete seit einigen 

Jahren Pause wieder ein eigenes Turnier auf dem Familiensportgelände erfolgreich aus. 

Besonders stolz sind ist Sportwart Marcus Müller auf die gut besuchten jährlichen 

Vereinswanderungen, das Boßeln und Vereinsmeisterschaften bei Tischtennis, Petanque 

und Schießen, das auf den Anlage der Schützen Ringelheim ausgetragen wird. Müller 

bedankte sich bei allen Spartenleitern und freute sich auf weitere gute Zusammenarbeit. 

Einen besonderen Hinweis gab Müller auf die erste Stadtmeisterschaft im Petanque, die der 

FSB auf seiner Sportanlage am 1. Mai 2010 ausrichten wird. 



Jugendwartin Mangoela Bode berichtete von etlichen Aktionen, wie Ostereiersuchen, 

Bastelnachmittag, Sommerferienaktionen, Adventnachmittag und das große Spiel- und 

Sportfest. 

 

Die gestiegenen Allgemeinkosten machen auch den Vereinen zu schaffen und gehen auch 

am FSB nicht spurlos vorüber, so Schatzmeister Frank Raabe in seinem Kassenbericht. Die 

allgemeine Preisentwicklung für die Sportgeländeunterhaltung ist ausschlaggebend, dass 

auch in Zukunft der Verein auf Sportförderung und Spenden angewiesen ist oder eine große 

Beitragserhöhung vornehmen müsste. Dies untermauerte auch FSB-Vorsitzender Matthias 

Giffhorn, der gleichzeitig eine langfristige Sicherheit bei den Zuschüssen von der Politik 

forderte. 

 

Die von Gerd Haupt geleitete Vorstandswahl brachte nur einstimmige Ergebnisse. 

Vorsitzender Matthias Giffhorn, 2. Vorsitzender Jochen Asche, Schatzmeister und 

Petanquewart Frank Raabe, Schriftführer Michael Bode, Sportwart Marcus Müller, 

Tischtenniswart Stefan Funk, Prellballwart Uwe Hüttner, Jugendwartin Heidi Funk, 

Wanderwart und Beauftragter für Energie und Wasser Martin Kolbe, Beachvolleyball- und 

Schwimmwartin Yvonne Kratzert. Den Ehrenrat bilden Renate Hiltscher, Gundel Dornhoff, 

Hermann Asche und Horst-Dieter Hammdorf. Zu Revisoren wurde Silvia Schutzmeier und 

Barbara Wäterling gewählt. 

 

Für langjährige Vereinszugehörigkeit wurde für 40 Jahre Kriemhilde und Hermann Schmidtke 

und Mangoela Bode und für 25jährige Mitgliedschaft Heike und Nino Sierra geehrt. 

Interessierte Personen, die Lust auf FKK-Familiensport haben sind herzlich zu einer 

Besichtigung willkommen und können sich auch unter www.FSB-salzgitter.de informieren. 


